	Anleitung / Sicher Versenden
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	Hier sind einige allgemeine Verpackungsanleitungen, die Ihnen bei der Vorbereitung Ihres Pakets für den Versand behilflich sein können. Besuchen Sie die zugehörigen Links zu weiteren detaillierten Informationen.



	Achtung keine Zustellung an Postfächer !
Richtlinien für fachgerechtes Verpacken 
Mit diesen Richtlinien und Verfahren für fachgerechtes Verpacken, die von der diversen Forschungsabteilungen entwickelt wurden, können Sie Ihren Beitrag zu einer sicheren und pünktlichen Zustellung Ihres Pakets leisten.

· Verwenden Sie einen stabilen Karton mit unbeschädigten Deckklappen. 

· Entfernen Sie alle Aufkleber, Gefahrgutkennzeichnungen und andere Versandmarkierungen von dem Karton. 

· Wickeln Sie alle Artikel getrennt ein. 

· Verwenden Sie geeignetes Polstermaterial. 

· Verwenden Sie stabiles Paketklebeband. 

· Verwenden Sie keine Paketschnüre und kein Packpapier. 

· Verwenden Sie ein Versanddokument mit klar erkennbaren und vollständigen Empfänger- und Absenderadressen. 

 [image: image2.png]




 HYPERLINK "http://www.ups.com/content/de/de/resources/prepare/guidelines/prepare_package1.html" Lesen Sie die detaillierten Anweisungen zur Paketvorbereitung
Gewichtsgrenzen und maximale Abmessungen für Pakete
Gültig für alle Servicearten - bestimmte Gewichtsgrenzen und maximale Abmessungen für die Pakete festgelegt. Die folgenden Einschränkungen gelten für einzelne Pakete. Es gibt keine Begrenzung für das Gesamtgewicht Ihrer Sendung oder die Gesamtanzahl von Paketen Ihrer Sendung.

· Pakete dürfen bis zu 70 kg wiegen. 

· Der kombinierte Wert aus Länge und Gurtumfang darf bis zu 330 cm betragen. 

· Die Länge von Paketen darf bis zu 270 cm betragen. 

· Pakete, die ein Gewicht von 25 kg überschreiten, erfordern einen speziellen Aufkleber zur Kennzeichnung als schweres Paket. 

· Sperrgutpakete und Pakete, die im Verhältnis zum Gewicht sehr groß sind, erfordern besondere Preis- und Volumengewichtsberechnungen.


Die oben aufgeführten Begrenzungen gelten für die meisten Pakete und Bestimmungsorte, jedoch gibt es einige Unterschiede aufgrund verschiedener ortsspezifischer Einschränkungen in einigen Ländern. Kontaktieren Sie uns, um sich über weitere Einzelheiten zu informieren.
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	Versandvorbereitung
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Achtung keine Zustellung an Postfächer !
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Detaillierte Anweisungen
[image: image8.png]



[image: image9.png]



[image: image10.png]


1. Verwenden Sie einen Karton aus Wellpappe.
2. Sorgen Sie für Innenschutz.
3. Verschließen Sie Ihren Karton sicher.
4. Sorgen Sie für ordnungsgemäße Kennzeichnung.
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	Schritt 1. Verwenden Sie einen Karton aus Wellpappe

	Verwenden Sie nach Möglichkeit stets einen neuen Karton. Mit zunehmender Häufigkeit des Gebrauchs verliert ein Karton seine ursprünglichen Schutzqualitäten, so dass ein zuvor benutzter Karton Ihrer Sendung möglicherweise keinen geeigneten Schutz bietet.

Falls Sie einen Karton erneut verwenden müssen, stellen Sie sicher, dass er in gutem Zustand ohne Durchstoßlöcher, Risse oder Eckbeschädigungen ist und alle Klappen intakt sind. Entfernen Sie alle Aufkleber und alle Markierungen früherer Sendungen vom Karton.

Wählen Sie eine Kartonstärke, die für den zu versendenden Inhalt geeignet ist. Überschreiten Sie unter keinen Umständen das maximale Bruttogewicht für den Karton, das in der Regel auf dem Zertifikat des Kartonherstellers auf der Bodenklappe aufgedruckt ist.

Die Ingenieure der Paketprüfstelle haben nach jahrelangen Tests und Analysen Spezifikationen für Kartonstärken entwickelt. Empfehlungen für eine geeignete Größe und die Begrenzung für das maximale Bruttogewicht eines Kartons entnehmen Sie bitte der folgenden Tabelle.
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Richtlinien für die Stärke von Kartons mit einfachen Wänden
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Wellpappe mit einfachen Wänden
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Höchstgewicht für Karton und Inhalt (lb/kg)
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Maximale Abmessungen des Kartons: Länge, Breite und Tiefe addiert (Zoll/cm) *
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Mindestwerte für Berstfestigkeitsprüfung (lb pro Quadratzoll/kg pro cm2)
[image: image28.png]



Mindestwert für Kantenstauchtest (ECT) (lb pro Zoll/kg pro cm Breite)
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Mindestwert für Kantenstauchtest (ECT) (lb pro Zoll/kg pro cm Breite)
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 Seitenanfang
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	Achtung keine Zustellung an Postfächer !

	
	Entnehmen Sie dieser Tabelle Spezifikationen für doppelschichtige Wellpappkartons.
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UPS Richtlinien für doppelwellige Kartonstärken
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Doppelwellige Wellpappe
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Höchstgewicht für Karton und Inhalt (lb/kg)
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Maximale Abmessungen des Kartons: Länge, Breite und Tiefe addiert (Zoll/cm) *
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Mindestwerte für Berstfestigkeitsprüfung (lb pro Quadratzoll/kg pro cm2)
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Mindestwert für Kantenstauchtest (ECT) (lb pro Zoll/kg pro cm Breite)
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Mindestwert für Kantenstauchtest (ECT) (lb pro Zoll/kg pro cm Breite)
[image: image168.png]



[image: image169.png]



[image: image170.png]



[image: image171.png]



[image: image172.png]



[image: image173.png]



[image: image174.png]



[image: image175.png]



[image: image176.png]



[image: image177.png]



[image: image178.png]



[image: image179.png]



[image: image180.png]



[image: image181.png]



[image: image182.png]



[image: image183.png]



[image: image184.png]



[image: image185.png]



60/27,2

[image: image186.png]



85/215,9

 

[image: image187.png]



200/14,1

[image: image188.png]



48/8,6

[image: image189.png]



48/8.6

[image: image190.png]



[image: image191.png]



[image: image192.png]



[image: image193.png]



[image: image194.png]



[image: image195.png]



[image: image196.png]



[image: image197.png]



[image: image198.png]



[image: image199.png]



[image: image200.png]



[image: image201.png]



[image: image202.png]



[image: image203.png]



[image: image204.png]



[image: image205.png]



[image: image206.png]



[image: image207.png]



80/36,3

[image: image208.png]



95/241,3

 

[image: image209.png]



275/17,6

[image: image210.png]



51/9

[image: image211.png]



51/9

[image: image212.png]



[image: image213.png]



[image: image214.png]



[image: image215.png]



[image: image216.png]



[image: image217.png]



[image: image218.png]



[image: image219.png]



[image: image220.png]



[image: image221.png]



[image: image222.png]



[image: image223.png]



[image: image224.png]



[image: image225.png]



[image: image226.png]



[image: image227.png]



[image: image228.png]



[image: image229.png]



100/45,4

[image: image230.png]



105/266,7

[image: image231.png]



350/24,6

[image: image232.png]



61/10,9

[image: image233.png]



61/10.9

[image: image234.png]



[image: image235.png]



[image: image236.png]



[image: image237.png]



[image: image238.png]



[image: image239.png]



[image: image240.png]



[image: image241.png]



[image: image242.png]



[image: image243.png]



[image: image244.png]



[image: image245.png]



[image: image246.png]



[image: image247.png]



[image: image248.png]



[image: image249.png]



[image: image250.png]



[image: image251.png]



120/54,4

[image: image252.png]



110/279,4

[image: image253.png]



400/28,1

[image: image254.png]



71/12,7

[image: image255.png]



71/12.7

[image: image256.png]



[image: image257.png]



[image: image258.png]



[image: image259.png]



[image: image260.png]



[image: image261.png]



[image: image262.png]



[image: image263.png]



[image: image264.png]



[image: image265.png]



[image: image266.png]



[image: image267.png]



[image: image268.png]



[image: image269.png]



[image: image270.png]



[image: image271.png]



[image: image272.png]



[image: image273.png]



140/63,5

[image: image274.png]



115/292,1

[image: image275.png]



500/35,2

[image: image276.png]



82/14,6

[image: image277.png]



140/63,5

[image: image278.png]



[image: image279.png]



[image: image280.png]



[image: image281.png]



[image: image282.png]



[image: image283.png]



[image: image284.png]



[image: image285.png]



[image: image286.png]



[image: image287.png]



[image: image288.png]



[image: image289.png]



[image: image290.png]



[image: image291.png]



[image: image292.png]



[image: image293.png]



[image: image294.png]



[image: image295.png]



150/68

[image: image296.png]



120/304,8

[image: image297.png]



600/42,2

[image: image298.png]



N/V

[image: image299.png]



N/A

[image: image300.png]



[image: image301.png]



[image: image302.png]



[image: image303.png]



[image: image304.png]



[image: image305.png]



[image: image306.png]



[image: image307.png]



[image: image308.png]




	[image: image309.png]




	
	
	Die oben aufgeführten Kartonstärken stellen ausschließlich Richtwerte dar, die dazu dienen, die Verpackung und den Schutz von Waren sicherzustellen, die in Versandumgebungen mit Einzelpaketen befördert verschickt werden. Sie sind nicht als Paketspezifikationen zu verstehen, und alle verpackten Produkte sollten in durch die Industrie anerkannten Tests geprüft werden, um sicherzustellen, dass die optimale Ebene des Produktschutzes erreicht wird.

*Hinweis: Die auf dem Zertifikat des Kartonherstellers und in der Tabelle der Richtlinien für Kartonstärken angegebenen maximalen Abmessungen sind NICHT identisch mit den Maßen für die Summe aus Länge und Gurtumfang. Berechnen Sie die maximalen Abmessungen eines Kartons, indem Sie die Länge, Breite und Tiefe des Kartons addieren.
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	Vorbereitung für den Versand
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Achtung keine Zustellung an Postfächer !
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Detaillierte Anweisungen
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1. Verwenden Sie einen Karton aus Wellpappe.
2. Sorgen Sie für Innenschutz.
3. Verschließen Sie Ihren Karton sicher.
4. Sorgen Sie für ordnungsgemäße Kennzeichnung.
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	Schritt 2. Sorgen Sie für Polsterung
Es ist sehr wichtig, dass Sie den Inhalt Ihres Pakets ausreichend polstern.

Stellen Sie sicher, dass jeder Gegenstand einzeln eingepackt wird. Zerbrechliche Artikel sollten voneinander getrennt und mit dem nötigen Abstand zu den Ecken und Seiten des Kartons eingepackt werden.

Jeder Gegenstand sollte mit einer mindestens 5cm dicken Polsterung versehen werden und in einen Abstand von mindestens 5cm zu den Seiten des Kartons eingepackt werden. Dies sorgt für einen Schutz Ihrer Artikel gegen Beschädigung durch gegenseitige Berührung und schirmt sie gegen Stöße und Erschütterungen ab, die beim Transport von außen an den Inhalt des Kartons übertragen werden könnten.

Verwenden Sie geeignetes Polstermaterial in Kombination mit einem stabilen und starken Karton, um Ihre Sendung rundherum zu schützen. Achten Sie darauf, genügend Polstermaterial zu verwenden, um zu verhindern, dass sich der Inhalt beim Schütteln des Kartons bewegt.

Ungeeignete Polstermaterialien sind zum Beispiel Kleidung, Decken und Kissen. Verwenden Sie stattdessen die unten aufgeführten Materialien, um Ihre Sendung abzupolstern und zu schützen: 


Luftpolster-Plastikfolie (Bubble Pack)
· Dient zum Schutz und zur Polsterung leichter Artikel. 

· In mehreren Wicklungen und Schichten stellt sie den vollständigen Schutz des Artikels besonders an Ecken und Kanten sicher.


Aufblasbare Verpackungen (luftgefüllte Schutzhüllen)
· Dienen in erster Linie als Füllmaterial für Hohlräume bei leichten Artikeln. 

· Für Artikel mit scharfen Ecken oder Kanten nicht zu empfehlen. 

· Extrem hohe oder niedrige Temperaturen können die geeignete Schutzfunktion luftgefüllter Schutzhüllen beeinträchtigen.


Polystyrol-Chips
· Dienen in erster Linie als Füllmaterial für Hohlräume bei leichten Artikeln. 

· Füllen Sie den Karton mit Polystyrol-Chips etwas mehr als voll, schließen Sie die Kartonklappen mit sanftem Druck und verschließen Sie den Karton dicht und sicher. 

· Verwenden Sie dieses Material nicht für flache oder schmale Artikel, die sich beim Transport zur Außenwand oder zum Boden des Kartons verlagern können. 

· Wegen der Verlagerungs- und Sackungsgefahr von Polystyrol-Chips wird empfohlen, mindestens 8 cm Polstermaterial als Schutz um den Inhalt vorzusehen. 

· Es wird empfohlen, flache Stücke aus Wellpappe zwischen dem Inhalt und den Chips zu verwenden, um das Absacken durch die Chips zu verhindern.


Passgefertigte Schaumgehäuse
· Zu den Materialien können expandiertes Polystyrol, Polyethylen, Polypropylen oder Kopolymere gehören. 

· Gehäuse sollten für bestimmte Produkte vorgefertigt sein.


Formverschäumung (Ein Schaum wird in den Karton gespritzt oder in die Pakete gemischt, der expandiert und eine Schutzform um den Inhalt bildet.)

· Muss in richtiger Weise und mit gleichmäßiger Schaumverteilung um den Inhalt verwendet werden. 

· Wählen Sie eine den Verpackungsanforderungen angemessene Schaumdichte, die von Hohlraumfüllung bis hin zu Hochleistungspolsterung reichen kann


Gewellte bzw. gerippte Einlagen und Einsätze
· Können in das Paket eingefügt werden, um die Stärke und Stabilität des Kartons zu erhöhen.


Verknäultes Kraftpapier
· Dient in erster Linie als Füllmaterial für Hohlräume bei nicht zerbrechlichen Artikeln leichten bis mittleren Gewichts und bei Artikeln, die sich für solche Verpackungsmaterialien eignen. 

· Muss fest verknäult werden. 

· Füllen Sie mindestens 10 cm Papier zwischen den Inhalt und den äußeren Karton.


Hinweis:Zerbrechliche Objekte, wie zum Beispiel Elektronikteile, Glas, Keramik und Kunstgegenstände erfordern eine besondere Verpackung für den sicheren Versand. Pakete, die solche oder ähnliche Artikel enthalten, können zusätzliche Polstermaterialien oder einen doppelten Karton erforderlich machen.
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	Versandvorbereitung
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Detaillierte Anweisungen
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1. Verwenden Sie einen Karton aus Wellpappe.
2. Sorgen Sie für Innenschutz.
3. Verschließen Sie Ihren Karton sicher.
4. Sorgen Sie für ordnungsgemäße Kennzeichnung.
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	Schritt 3. Verschließen Sie Ihren Karton sicher
Das ordnungsgemäße Verschließen Ihres Kartons ist für die Transportsicherheit Ihrer Sendung ebenso wichtig wie eine geeignete Polsterung des Inhalts.

Verwenden Sie zum sicheren Verschließen eines Kartons kein Abdeckklebeband (Kreppband), Cellophanband, Textilklebeband sowie keine Schnur oder Packpapierumhüllung. Verwenden Sie stattdessen ein starkes, mindestes fünf Zentimeter breites Klebeband, wie z.B.:

Selbstklebendes Plastikband oder nylonverstärktes Band
· Im Allgemeinen das Klebeband, das sich am einfachsten und bequemsten verwenden lässt. 

· Vielseitig verwendbar, da es ohne Feuchtigkeit klebt und auf verschiedenen Oberflächen und Formen haftet. 

· Versehen Sie sowohl die Oberseite als auch die Unterseite des Kartons mit drei Streifen Klebeband.
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Verstärktes Nassklebeband
· Verwenden Sie Band in der Qualität für 27 kg in einer Breite von mindestens 8 cm. 

· Wegen der verstärkenden Fasern sind nur jeweils zwei Streifen Klebeband auf der Mittelnaht für die Ober- und Unterseite des Kartons erforderlich.




	Vorbereitung für den Versand
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Detaillierte Anweisungen
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1. Verwenden Sie einen Karton aus Wellpappe.
2. Sorgen Sie für Innenschutz.
3. Verschließen Sie Ihren Karton sicher.
4. Sorgen Sie für ordnungsgemäße Kennzeichnung.
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	Schritt 4. Sorgen Sie für ordnungsgemäße Kennzeichnung
Beachten Sie für eine rasche und effiziente Zustellung die folgenden Punkte, wenn Sie Pakete kennzeichnen:

Achtung keine Zustellung an Postfächer !

· Geben Sie immer die Postleitzahl und die vollständige Adresse mit Straße und Hausnummer des Empfängers an. Bei internationalen Sendungen fügen Sie den Namen einer Kontaktperson, eine Telefonnummer und die Postleitzahl hinzu. 

· Versuchen Sie immer, eine vollständige Adresse zu erhalten. Wenn ein Versender eine Postfachadresse verwendet, muss die Telefonnummer auf dem Aufkleber angegeben werden. Eine Zustellung an eine Postfachadresse kann sich verzögern, wird von keiner UPS Service Garantie gedeckt und es wird ein Zuschlag für Anschriftenberichtigung erhoben. Army Post Office-(APO) und Fleet Post Office- (FPO) Adressen werden nicht akzeptiert. 

· Fügen Sie die Wohnungs- oder Gebäudeeinheitennummer hinzu, falls zutreffend. 

· Bringen Sie den Aufkleber auf dem Paket an. Bringen Sie nur einen Adressaufkleber auf dem Paket an, um Verwechslungen auszuschließen. Alle Versanddokumente bzw. Aufkleber müssen sich auf einer Seite des Kartons befinden. 

· Platzieren Sie keine Versanddokumente und Aufkleber über einer Naht, einem Verschluss oder auf dem verschließenden Klebeband. 

· Entfernen Sie alte Aufkleber oder Markierungen auf einem bereits benutzten Karton oder kennzeichnen Sie diese durch Durchstreichen als ungültig. 

· Geben Sie immer eine vollständige Absenderadresse mit Straßennamen, Hausnummer und Postleitzahl an. Bei internationalen Sendungen fügen Sie den Namen einer Kontaktperson, eine Telefonnummer und die Postleitzahl hinzu. 

· Legen Sie einen zweiten Aufkleber oder eine andere Art von Identifikation in Ihr Paket mit hinein.


Hinweis: Wenn Sie eine Express Tube (Versandröhre) verwenden, platzieren Sie den Aufkleber horizontal mit den Enden des Aufklebers in Richtung der Enden der Röhre, so dass der Barcode gelesen werden kann.

Hinweis:Die intelligenten Versanddokumente, die von Versandsystemen wie UPS WorldShip®, UPS Internet Shipping und mit UPS OnLine kompatiblen Unternehmenssystemen erstellt werden, enthalten Barcodes und Routing Codes, die das richtige Routing und eine schnelle Zustellung Ihrer Pakete unterstützen. Darüber hinaus ermöglicht Ihnen die Verwendung von intelligenten Versanddokumenten einen schnellen Zugriff auf Sendungsverfolgungs- und Zustellinformationen.
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Hinweis:  bietet keine Spezialhandhabung für Sendungen mit Pakethinweisen an ("Zerbrechlich", "Diese Seite nach oben", Pfeile oder ähnliches)



	Verpacken von Artikeln in Sondergrößen oder -formen
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	Beachten Sie diese Richtlinien und Tipps, um Ihre Artikel in Sondergrößen oder -formen richtig zu verpacken.



	 
Gebündelte und zusammengebundene Kartons
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Stoffe und Tapeten
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Reifen

 
Unverpackte Metallgegenstände und andere Artikel in Sondergrößen oder -formen

Gebündelte und zusammengebundene Kartons
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Verpacken
· Sie dürfen nur Kartons gleicher Größe zusammenbinden. 

· Verwenden Sie mindestes vier gekreuzte Bänder mit je zwei Bändern in jede Richtung. 

· Stellen Sie beim Zusammenbinden von Kartons sicher, dass jeder Karton ausreichend stark ist, um dem Gesamtgewicht der zusammengebundenen Sendung standzuhalten. Wenn zum Beispiel zwei Kartons von je 18,0 kg zu einem Paket zusammengebunden werden, das 36,0 kg wiegt, müssen beide Kartons eine Mindestkapazität von 36 kg haben.



Kennzeichnung
· Versehen Sie jeden Karton mit Ihren Adressinformationen.
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 Seitenanfang 

Stoffe und Tapeten
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Verpacken
· Verpacken Sie aufgerollte Waren am besten in Kartons aus Wellpappe. 

· Wenn Sie Stoffe oder Tapeten in einer Schutzhülle versenden, verwenden Sie eine Schutzhülle mit einer Mindeststärke von 0,15 mm. 

· Stellen Sie sicher, dass die Schutzhülle fest um die Rolle gewickelt und mit Klebeband gesichert ist, um die Reißgefahr zu verringern.



Kennzeichnung
· Befestigen Sie das Versanddokument sicher auf der flachsten Oberfläche des zu versendenden Artikels. 

· Überziehen Sie den gesamten Aufkleber mit Klarsichtklebeband. 

· Verwenden Sie keine Anhänger (d. h. Schilder, die von dem zu versendenden Artikel herunterhängen). 

· Stecken Sie Kopien der Empfängeradresse in die Rollenmitte oder zwischen die obersten Schichten des Stoffs.
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 Seitenanfang 

Reifen
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Verpacken
· Legen Sie einen breiten Streifen von selbstklebendem Band durch die Mitte des Reifens und anschließend vollständig um den Körper des Reifens, so dass das Band an sich selbst befestigt wird.

 Sperrgut Achtung

Kennzeichnung
· Befestigen Sie Ihren ausgefüllten Adressaufkleber auf dem Streifen des Klebebands, der die Lauffläche des Reifens bedeckt. 

· Überziehen Sie Ihren Aufkleber mit Klarsichtklebeband.
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 Seitenanfang 

Unverpackte Metallgegenstände und andere Artikel in Sondergrößen oder -formen
Verpacken
· Schützen Sie alle scharfen oder hervorstehenden Kanten mit Wellpappstücken. 

· Bedecken Sie die anderen Oberflächen des Artikels nach Erforderlichkeit.



Kennzeichnung
· Befestigen Sie Ihren Adressaufkleber sicher auf der flachsten Oberfläche des zu versendenden Artikels. 

· Überziehen Sie den gesamten Aufkleber mit Klarsichtklebeband. 

· Verwenden Sie keine Anhänger  (d. h. Schilder, die von dem zu versendenden Artikel herunterhängen).



	Versenden von Batterien oder von Geräten mit Batterien
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Verschiedene Batterien

 
Schützen von Batterien und Batterieklemmen

 
Brandschutz

 
Zurückgerufene oder recycelte Batterien

 
Elektronische Geräte zur Reparatur

Verschiedene Batterien
Es gibt heutzutage viele verschiedene Arten von Batterien. Einige sind bei Transporten als Gefahrengut eingestuft und können nur von Contract-Versendern innerhalb der Zustellgebiete für Gefahrengut, für die UPS entsprechende Rechte hat, befördert werden.

Bleibatterien: Werden normalerweise in Autos, elektrischen Rollstühlen, einigen Dauerstromquellen von Computern und anderen Anwendungen verwendet.  Diese Batterien enthalten hochätzende Säuren. Kurzschlüsse können Feuer verursachen.

· Getestete und erwiesenermaßen nicht auslaufende Batterien dürfen entsprechend der internationalen Bestimmungen als nicht-Gefahrengut transportiert werden, wenn sie bei hoher Temperatur und kaputtem Gehäuse nicht auslaufen.  Batterien und ihre Verpackung können auch als "NICHT VERSCHÜTTBAR" oder "NICHT VERSCHÜTTBARE BATTERIE" gekennzeichnet werden.


Lithium- und Lithium-Ionenbatterien: Es handelt sich um aufladbare und nicht aufladbare Stromquellen, die häufig in Computern, Handys, Kameras und anderen kleineren Elektrogeräten verwendet werden.  Werden diese Batterien fallen gelassen, zerdrückt oder tritt ein Kurzschluss auf, kann dies zu gefährlich hohen Temperaturausstößen führen, die Feuer auslösen können. Für den Transport dieser Batterien gelten besondere Bestimmungen. Sendungen, für die Gefahrengut-Versanddokumente erforderlich sind, werden nur von Contract-Versendern für den Transport innerhalb der UPS Zustellgebiete für Gefahrengut angenommen. Einige Lithiumbatterien können unter Umständen nicht mit dem UPS Service Gefahrengut transportiert werden.

Weitere Batterien: Gemeine Anodenbatterien (z. B. AA-, C-, D-Batterien) sind nicht als Gefahrengut eingestuft. Alle Batterien können jedoch durch Kurzschlüsse Feuer verursachen, wenn die Batterien und Batterieklemmen nicht entsprechend geschützt sind.
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 Seitenanfang
Schützen von Batterien und Batterieklemmen
Beim Versenden von Batterien müssen Sie alle Batterieklemmen gegen Kurzschlüsse schützen. Bedecken Sie dazu die Klemmen vollständig mit Isoliermaterial (z. B. mit Isolierband, oder verpacken Sie jede Batterie einzeln in einer Plastiktüte).

· Kurzschlüsse können Feuer verursachen. 

· Wickeln Sie Batterien fest ein, um Zerdrücken und andere Beschädigungen zu vermeiden. Verpacken Sie Batterien so, dass sie beim Transport nicht verrutschen. 

· Verpacken Sie Metallobjekte bzw. andere Materialien, die Kurzschlüsse an Batterieklemmen verursachen können, getrennt von den Batterien. Verwenden Sie dazu z. B. getrennte Schachteln für die Batterien.
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 Seitenanfang
Brandschutz
Geräte mit Batterien dürfen sich während des Transports nicht von selbst einschalten.  Schützen Sie Schalter, die durch Zufall das Gerät einschalten könnten, oder entfernen Sie die Batterien, und schützen Sie die Batterieklemmen.

· Auch einfache Geräte wie Taschenlampen oder Akkubohrer können gefährlich hohe Temperaturen verursachen, wenn sie zufällig eingeschaltet werden.
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 Seitenanfang
Zurückgerufene oder recycelte Batterien
Versenden Sie zurückgerufene oder recycelte Batterien niemals per Luftfracht.

· Zu den internationalen Luftfrachtservices gehören UPS Express und UPS Expedited. 

· Weitere Luftfrachtservices sind UPS Next Day Air®, UPS 2nd Day Air® und UPS 3 Day SelectSM.
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 Seitenanfang
Elektronische Geräte zur Reparatur
Versenden Sie zu reparierende Geräte wie Computer und Handys ohne Batterien.
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	Luftpolster-Plastikfolie
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	Luftpolster-Plastikfolie


	Luftpolsterfolie
Luftpolster-Plastikfolie ist ein Verpackungsmaterial, das aus zwei Plastikfolien besteht, die unter Einschluss von Luftblasen luftdicht zusammengeklebt sind. Durch dieses Verfahren bietet die eingeschlossene Luft eine Polsterung zum Schutz gegen Stöße. 
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Vorteile der Verwendung von Luftpolsterfolie
Luftpolsterfolie ermöglicht eine gute Polsterung für leichte Artikel und lässt sich zum Einwickeln von Artikeln praktisch in jeder Form bzw. Größe zuschneiden. Sie sollte nicht zum Einwickeln schwergewichtiger Artikel verwendet werden. Wickeln Sie Luftpolsterfolie in mehreren Lagen, um sicherzustellen, dass der gesamte Artikel einschließlich Ecken und Kanten geschützt wird. 
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Verwendung von Luftpolster-Plastikfolie
Wickeln Sie jeden Artikel getrennt ein und legen Sie ihn in einen stabilen Karton. Zerbrechliche Artikel müssen in geeigneter Weise voneinander sowie von den Ecken, den Seitenwänden, der Ober- und der Unterseite des Kartons fern gehalten werden. Jeder Artikel sollte mindestens fünf Zentimeter dick in Luftpolsterfolie eingewickelt und in einem Abstand von mindestens fünf Zentimetern von den Außenwänden des Kartons platziert werden. Dadurch wird eine Beschädigung durch gegenseitige Berührung der Artikel verhindert und der Inhalt gegen Stöße und Erschütterungen geschützt, die von Außen auf das Innere des Kartons übertragen werden könnten. Verwenden Sie ausreichend Polstermaterial, um sicherzustellen, dass sich der Inhalt bei Schütteln des Kartons nicht bewegen



	Polystyrol-Chips

	[image: image376.png]





	Polystyrol-Chips


	Polystyrol-Chips sind Stücke aus aufgeschäumten Polystyrol, die zur Füllung von Hohlräumen in Paketen mit leichten Artikeln verwendet werden.

Sie werden nicht zur Verwendung für flache, schmale oder kompakte Produkte empfohlen, die innerhalb des Pakets wandern können, da sich die Chips während des Transports verschieben oder sacken können. Dieses Verschieben oder Sacken kann dazu führen, dass sich das Produkt innerhalb des Pakets bewegt und so einem höheren Beschädigungsrisiko ausgesetzt wird.
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Verwenden von Polystyrol-Chips
Umwickeln Sie jeden Artikel getrennt mehrmals mit der Luftpolsterfolie oder der Polyethylenschaumfolie und legen Sie ihn in einen stabilen Karton. Zerbrechliche Artikel müssen in geeigneter Weise voneinander sowie von den Ecken, den Seitenwänden, der Ober- und der Unterseite des Kartons fern gehalten werden. Alle Seiten des Pakets müssen mit mindestens 8 cm Polystyrol-Chips umgeben, und das Paket muss um mindestens 2,5 - 5 cm überfüllt werden, um dem möglichen Verschieben oder Sacken Rechnung zu tragen. Verwenden Sie eine ausreichende Menge Polystyrol-Chips, um sicherzustellen, dass sich der Inhalt bei Schütteln des Kartons nicht bewegen kann. Es wird empfohlen, flache Stücke aus Wellpappe zwischen dem Inhalt und den Chips zu verwenden, um das Absacken durch die Chips zu verhindern.



	[image: image378.png]




	Originalverpackung des Herstellers
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Achtung keine Zustellung an Postfächer !
	Originalverpackung des Herstellers

	Originalverpackung des Herstellers

	Die Originalverpackung des Herstellers ist in der Regel für Sendungen auf Paletten, jedoch nicht für Einzelpaketsendungen vorgesehen. Außerdem ist sie meist nur zum einmaligen, und nicht zum mehrfachen Versand des Produkts gedacht. Daher erhöht eine Verwendung der Originalverpackung des Herstellers zum Versand einzelner Pakete das Beschädigungsrisiko für das Produkt. Nur wenn der Karton des Herstellers speziell widerstandsfähig und stoßbeständig entwickelt wurde und in sehr gutem Zustand ist, sollte er als Verpackung verwendet werden.
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	Verwenden nur der Originalverpackung des Herstellers

	Verwenden Sie die Originalverpackung des Herstellers nur, wenn sie neu oder so gut wie neu ist. Mit zunehmender Häufigkeit des Gebrauchs verliert ein Karton seine ursprünglichen Schutzqualitäten und bietet Ihrer Sendung möglicherweise keinen geeigneten Schutz mehr. Stellen Sie sicher, dass der Karton in gutem Zustand und ohne Durchstoßlöcher, Risse oder Eckbeschädigungen ist und alle Klappen intakt sind. Schuhkartons oder einfache Pappkartons sollten in keinem Fall verwendet werden. Entfernen Sie alte Adressaufkleber, Gefahrgutmarkierungen wie Rautenaufkleber sowie Zustellmarkierungen und Barcodes der vorherigen Sendung. Achten sie darauf, dass der Innenschaumstoff nicht gesprungen oder gebrochen ist. Wenn der Schaum gebrochen ist, ersetzen Sie ihn durch einen neuen Schaumeinsatz.
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	Umverpacken der Originalverpackung des Herstellers

	Eine weitere Möglichkeit, bei der die Originalverpackung des Herstellers verwendet werden kann, ist eine Doppel- bzw. Umverpackung. Alle elektronischen Bauteile sollten in einer Umverpackung verpackt sein, es sei denn, die Originalverpackung ist für eine Wiederverwendung konzipiert. Gehen Sie wie folgt vor, um die Originalverpackung des Herstellers mit einer Umverpackung zu versehen:

Stellen Sie sicher, dass die Originalverpackung in gutem Zustand und der Innenschaumstoff nicht gesprungen oder gebrochen ist. Wenn der Schaum gebrochen ist, ersetzen Sie ihn durch neue Schaumeinsätze oder reparieren Sie ihn mit fünf Zentimeter breitem selbstklebendem Band. Es ist wichtig, dass sich der Inhalt innerhalb der Originalverpackung des Herstellers nicht bewegen kann.

Wählen Sie einen neuen Versandbehälter, der mindestens 16 cm länger, breiter und höher als der Originalkarton des Herstellers ist.

Füllen Sie den Boden des neuen Versandbehälters mit mindestes 8 cm Formverschäumung, Ecken- oder Kantenpolstern aus Polyethylen, aufblasbaren Packmaterialien, Polystyrol-Chips oder anderen geeigneten Polstermaterialien. Verwenden Sie kein verknäultes Papier oder Papierschnitzel.

Legen Sie den Originalkarton des Herstellers auf das Polstermaterial und in die Mitte des Versandbehälters, so dass mindestens 8 cm Polsterung um die verbleibenden fünf Seiten des Pakets eingelegt werden können.

Füllen Sie den verbleibenden Hohlraum im Paket mit einer Formverschäumung, mit Eck- oder Kantenpolstern aus Polyethylen, aufblasbaren Packmaterialien, Polystyrol-Chips oder anderen geeigneten Polstermaterialien.

Verschließen Sie den Versandbehälter entweder mit Selbstklebeband oder nylonverstärktem Band in einer Breite von 5 cm oder einem 8 cm breiten verstärkten Nassklebeband in der Qualität für 27 kg. Verschließen Sie den Karton sicher, indem Sie je drei Streifen Klebeband auf der Ober- und Unterseite des Kartons anbringen, so dass die Mittelnaht und die beiden Kantennähte geschlossen werden.



	

	Umverpackungsmethode
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	Umverpackungsmethode


	Was ist Umverpacken?
Verpacken in einen Überkarton bzw. einen doppelten Karton ist eine wirksame Methode zum Schutz zerbrechlicher Teile wie Elektronikbauteile gegen Beschädigung. Obwohl die Verwendung eines einfachen Kartons oder der Originalverpackung des Herstellers in einigen Fällen möglich ist, kann es Situationen geben, in denen dies nicht ratsam ist. Viele einfache Kartons sind nicht dazu geeignet, dem Versandvorgang standzuhalten, der mit Sortierungen, Erschütterungen beim Straßentransport und anderen Arten von Paketbehandlungsmethoden verbunden sein kann. Die Originalverpackung des Herstellers ist in der Regel dazu vorgesehen, das Produkt einmal und nicht mehrmals zu versenden. Selbst dann ist sie meist für den Palettentransport, jedoch nicht für den Einzelpaketversand gedacht.
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Achtung keine Zustellung an Postfächer !
Umverpackung
· Stellen Sie vor dem Umverpacken sicher, dass der innere Karton in gutem Zustand ist und der Innenschaum nicht gesprungen oder gebrochen ist. Wenn der Schaum beschädigt ist, ersetzen Sie ihn durch neue Schaumeinsätze oder reparieren Sie ihn mit fünf Zentimeter breitem selbstklebendem Band. 

· Wählen Sie einen neuen Außenkarton, der mindestens 16 cm länger, breiter und höher als der Innenkarton ist. 

· Füllen Sie den neuen Außenkarton mit mindestens 8 cm Formverschäumung, Schaumecken oder Schaumpolstern, aufblasbaren Packmaterialien, Polystyrol-Chips oder anderen geeigneten Polstermaterialien. Verwenden Sie kein Papier oder Papierschnitzel. 

· Legen Sie den Innenkarton auf das Polstermaterial und in die Mitte des Außenkartons, so dass mindestens 8 cm Polsterung um die verbleibenden fünf Seiten des Pakets eingelegt werden können. 

· Füllen Sie den verbleibenden Hohlraum im Paket mit einer Formverschäumung, mit Eck- oder Kantenschaumstoffpolstern, aufblasbaren Packmaterialien, Polystyrol-Chips oder anderen geeigneten Polstermaterialien. 

· Verschließen Sie den Außenkarton entweder mit Selbstklebeband oder nylonverstärktem Band in einer Breite von 5 cm oder einem 8 cm breiten verstärkten Nassklebeband in der Qualität für 27 kg (60 lb). Verschließen Sie den Karton sicher, indem Sie je drei Streifen Klebeband auf der Ober- und Unterseite des Kartons anbringen, so dass die Mittelnaht und die beiden Kantennähte geschlossen werden.



	Innenverpackung
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	Innenverpackung
Polsterung
Eine Innenverpackung sorgt für den Schutz der Sendung während des Transports. Eine gute Innenverpackung sollte die Fähigkeit besitzen, das Produkt gegen Stöße und Erschütterungen zu schützen und anschließend wieder in ihre ursprüngliche Form zurückzukehren, um ihre Polsterungsfunktion weiterhin wahrzunehmen. Vor dem Versand eines Pakets sollte eine Reihe von Materialien und Methoden für die Innenverpackung in Betracht gezogen werden.
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Materialien zur Innenverpackung

Polystyrol-Chips
Dienen in erster Linie als Hohlraumfüller bei leichten Artikeln. Sie werden nicht zur Verwendung für flache, schmale oder kompakte Produkte empfohlen, die innerhalb des Pakets wandern können, da sich die Chips während des Transports verschieben oder sacken können. Dieses Verschieben oder Sacken kann dazu führen, dass sich das Produkt innerhalb des Pakets bewegt und so einem höheren Beschädigungsrisiko ausgesetzt wird. Die Richtlinie für den Mindesteinsatz von Polystyrol-Chips sieht eine Mindestmenge von 8 cm um alle Seiten des Behälters vor. Außerdem muss das Paket um mindestens 2,5 - 5 cm überfüllt werden, um dem möglichen Verschieben oder Sacken Rechnung zu tragen.

Luftpolster-Plastikfolie
Verpackungsmaterial, das aus zwei Plastikfolien besteht, die unter Einschluss von Luftblasen luftdicht zusammengeklebt sind. Durch dieses Verfahren bietet die eingeschlossene Luft eine Polsterung zum Schutz gegen Stöße. Luftpolsterfolie ermöglicht eine gute Polsterung für leichte Artikel und lässt sich zum Einwickeln von Artikeln praktisch jeder Form bzw. Größe zuschneiden. Sie sollte nicht zum Einwickeln schwergewichtiger Artikel verwendet werden. Wickeln Sie Luftpolsterfolie in mehreren Lagen, um sicherzustellen, dass der gesamte Artikel einschließlich Ecken und Kanten geschützt wird.

Polyethylenfolie
Leichtes, weiches, elastisches Schaumfolienmaterial, das hervorragende Eigenschaften für Oberflächenschutz und Polsterung bietet. Ideal zum Schutz leichter Artikel.

Aufblasbare Verpackungen
Aufblasbare Verpackungen nutzen Luftdruck, um Artikel zu sichern und an ihrer Position innerhalb des Versandbehälters zu fixieren, und bieten Polsterung durch eine Luftschicht. Extreme klimatische Bedingungen wirken sich auf den Luftdruck in den Beuteln aus. Bei extremen Kältebedingungen nimmt das Luftvolumen ab, so dass zusätzlicher Hohlraum im Paket entsteht und sich das Beschädigungsrisiko für die Artikel erhöht.
ExtremeHitzebedingungen bewirken eine Ausdehnung der Luftbeutel, was die Nähte des Versandbehälters einer höheren Belastung aussetzen kann.

Höhenschwankungen wirken sich ebenfalls auf das Luftvolumen in den Luftbeuteln aus. Der Transport aus hoch gelegenen in niedrig gelegene Gebiete (zum Beispiel, wenn eine Sendung in Denver, Colorado, verpackt und nach New Orleans, Louisiana versandt wird) bewirkt eine Volumenverringerung der Luftbeutel, während die umgekehrte Richtung zu einer Ausdehnung des Luftbeutelvolumens führt.

Formverschäumung
Eine Formverschäumung wird durch eine chemische Mischung hergestellt, die sich ausdehnt und eine Schutzform um den Inhalt bildet. Eine Formverschäumung bildet eine Form um jedes beliebige Produkt, unterstützt Ecken, schützt Kanten und ist nützlich, wo Polsterung erforderlich ist. Zur maximalen Wirksamkeit muss die Formverschäumung gleichmäßig um die Artikel herum verteilt werden. Ansonsten kann der Schaum dem Produkt keinen Schutz bieten.
Wählen Sie eine den Verpackungsanforderungen angemessene Schaumdichte, die von Hohlraumfüllung bis hin zu Hochleistungspolsterung reichen kann.

Kraftpapier
Kraftpapier wird gewickelt und verknäult, um Hohlräume in einem Paket mit unzerbrechlichen Artikeln leichter und mittlerer Gewichte zu füllen. Knäulen Sie Kraftpapier dicht zusammen und verwenden es in einer Stärke von mindestens 10 cm zwischen Artikeln und um Artikel herum. Stellen Sie sicher, dass mindestens 10 cm Kraftpapier für alle sechs Außenseiten des Kartons verwendet werden.

Papierpolsterung
Eine mehrschichtige Papierfüllung (nicht Zeitungs- oder Rotationspapier), die zur Umwicklung nicht zerbrechlicher Artikel mittlerer und großer Abmessungen und solcher, die eine Feuchtigkeitsabsorption erfordern, ideal ist. Eine Papierpolsterung eignet sich hervorragend zur Auffüllung von Hohlräumen.

Expandierter Polystyrolschaum (EPS)
EPS ist ein formbarer, leichter und kostengünstiger Schaum mit minimalen Stoßpolstereigenschaften. EPS wird häufig mit Rippen ausgeführt, die bei Stößen komprimiert werden und dann ihre ursprüngliche Form wieder annehmen. EPS ist nicht so elastisch wie andere Poly-Schäume, wie zum Beispiel Polyethylen und Polyurethan. EPS eignet sich gut für weniger zerbrechliche Sendungen.

Polyethylenschaum (PE)
PE ist ein Zellschaum mit geringer Dichte. Geformter oder bearbeiteter Polyethylenschaum verfügt über hervorragende Fähigkeiten zur Stoß- und Erschütterungsverringerung, so dass er sich zur Polsterung hochwertiger oder zerbrechlicher Artikel eignet.

Polyurethanschaum (PU)
Polyurethan ist ein flexibler Schaum geringer Dichte, der gute Stoßdämpf- und Rückprallelastizitätseigenschaften besitzt. Da es ein leichter und weichelastischer Schaum ist, eignet er sich besser für leichte Ladungen.

Wellpappe
Zwei oder mehr Schichten ein- oder doppelschichtiger Wellpappe können aufeinander geklebt werden, um Blöcke oder Füllpolster herzustellen. Diese Polster können zur Bildung eines Schutzschilds zwischen Produkt und Karton eingesetzt werden. Polster aus Wellpappe eignen sich am besten für schwere, halbzerbrechliche bis unzerbrechliche Produkte. Wellpappe kann zu Steigen, Deckkartons, Trennwänden oder anderen Verpackungszubehörteilen geformt werden, die zur Polsterung halbzerbrechlicher bis unzerbrechlicher Artikel dienen und die unversehrte Lebensdauer des Versandbehälters erhöhen.
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Polsterungsmethoden
Verfüllen und Verstreben
Mit Hilfe eines rückprallelastischen Materials können Sie Sendungen verstreben und versteifen, so dass Stoßenergie aufgefangen und zum stärksten Punkt des Produkts geleitet wird. Die Verstrebungsmethode ist die bevorzugte Polsterungsmethode für schwergewichtige Pakete.

Flotieren/Füllen
Flotation ist eine Methode, bei der ein Objekt mit kleinen Stückchen eines Polstermaterials umgeben wird, die sich verschieben oder verfließen, um Hohlräume im Paket zu füllen und einen Stoß gleichmäßig auf die Oberfläche des Produkts zu verteilen. Diese Methode wird am besten in Verbindung mit anderen Verpackungsmethoden angewandt.

Umwickeln
Unter Verwendung verschiedener Packmaterialien in Form von Folien oder Bahnen werden einzelne Stücke umwickelt, um kleine Artikel zu schützen. Diese Methode eignet sich nicht zum Schutz schwergewichtiger Produkte.

Aufhängen
Frei schwebendes Aufhängen ist eine Methode, bei der das gepackte Produkt zum Schutz von den Seiten des Behälters fern gehalten wird. Die zur Aufhängung verwendeten Materialien sind beispielsweise Trageriemen, Klebeband, Schlingen, Poly-Film oder anderes Material, das als flexible Haltevorrichtung eingesetzt werden kann.

Geformte Gehäuse
Geformte Gehäuse werden der Form des Produkts angepasst und verteilen die Kraft auf das gesamte Produkt. 



	Kühl- und Gefriermittel
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	Verpackungsmaterialien
Kühl- und Gefriermittel
Kühl- und Gefriermittel dienen dazu, temperaturempfindliche Produkte während des Transports kühl oder gefroren zu halten. Beachten Sie beim Versand temperaturempfindlicher Produkte folgende Punkte:

· In welchem Temperaturbereich lässt sich Ihr Produkt sicher lagern? 

· Welches Gewicht hat Ihr Produkt? Welche Abmessungen hat es? 

· Sollen Ihre Produkte saisonabhängig oder ganzjährig versandt werden? 

· Planen Sie regelmäßige Sendungen an den gleichen Kunden, einzelne Sendungen an viele Kunden oder eine Kombination beider Arten? 

· Wo befinden sich Ihre Kunden? 

· Welche Regellaufzeit erwarten Sie für den Versand Ihres Produkts? 

· Erfordert Ihr Produkt eine Übernachtzustellung mit zeitdefinierter Zustellung z.B. am frühen Morgen oder kann es drei bis fünf Tage unterwegs sein?

Trockeneis (feste Kohlensäure) und Gelgefriermittel sind die gängigsten Arten von Kühl- und Gefriermitteln für den Versand. 

Trockeneis ist in Form von Blöcken und kleinen Stücken (Pellets) verfügbar und hat eine Oberflächentemperatur von -78 Grad C. Beim Schmelzen verdrängt Trockeneis Sauerstoff und gefriert. Bei der Handhabung von Trockeneis ist besondere Sorgfalt erforderlich. Spezielle Gefahrgutbestimmungen können für seine Verwendung gelten. Der Versand von Trockeneis ist nur auf Vertragsbasis möglich. Weitere Informationen erhalten Sei beim UPS Kundendienst.

Gelgefriermittel sind in Form von Blockelementen und Hüllen verfügbar. Sie werden verwendet, um Waren auf einer Temperatur zwischen - 1 Grad und 16 Grad Celsius zu halten.

Alle gekühlten Pakete, die per UPS gesendet werden, müssen deutlich mit folgenden Informationen markiert werden:

1. Die Art des im Paket eingesetzten Kühl-/Gefriermittels.
2. Die Menge des im Paket eingesetzten Kühl-/Gefriermittels.
3. Die Art des gekühlten/gefrorenen Produkts.

Weitere Punkte, die zu beachten sind

· Platzieren Sie das Kühlmittel nicht auf dem Boden des Pakets, da kalte Luft nicht zirkuliert. 

· Füllen Sie jeden Hohlraum in Ihrem Paket mit geeignetem Verpackungsmaterial, um ein Bewegen des Produkts während des Transports zu verhindern. 

· Wickeln Sie temperaturempfindliche Produkte in zwei wasserdichte Plastikbeutel ein oder verwenden Sie saugfähiges Material zusammen mit einer Plastikauskleidung. 

· Vermeiden Sie einen Versand temperaturempfindlicher Produkte über das Wochenende. 

· Wickeln Sie bei Verwendung von Trockeneis das Kühlmittel in Papier oder einen anderen Karton ein, um die Schmelzgeschwindigkeit zu verlangsamen und überschüssigen Raum zu vermeiden. 

· Verschließen Sie den inneren isolierten Behälter bei Verwendung von Trockeneis nicht luftdicht. Eine Entlüftung ist erforderlich, damit etwas Kohldioxidgas aus dem Paket entweichen kann. 

· Mit Wirkung vom 1. Mai 2000 erfordern alle gekühlten Pakete, die per UPS  versandt werden und über 2200 g (5 lb) Trockeneis enthalten, zusätzliche Gefahrgutversanddokumente. Kontaktieren Sie UPS, um sich über Spezifikationen für gekühlte Pakete zu informieren.
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	Verpackungsmaterialien
Versandcontainer
Versandcontainer sind wiederverwendbare Behälter, die in verschiedenen Größen und aus hochstrapazierfähigem Material gefertigt sind. Sie sind mit einer Vielzahl von Befestigungseinrichtungen ausgestattet und in vielen Konstruktionen und Ausführungen verfügbar. Versandcontainer können in vielen verschiedenen Tiefen ausgelegt sein. Für viele Anforderungen ist ein tiefer Kastenboden mit einem flachen Oberteil am praktischsten. Versandcontainer hoher Strapazierfähigkeit sind mit größeren Wandstärken ausgestattet und aus extrem widerstandsfähigem Material, um der hohen Beanspruchung durch den modernen Transport wirksam standzuhalten.

Versandcontainer werden in verschiedenen Bereichen eingesetzt, wie zum Beispiel folgende:

· Computer und Elektronik 

· Messen und Ausstellungen 

· Videokonferenzen 

· Wissenschaft und Geophysik 

· Militär und Luft-/Raumfahrt 

· Außendienst und Unterhaltung 

· Rundfunk/Fernsehen und Unterhaltung (Nachrichten, Sport und Konzerte)

[image: image390.png]





	[image: image391.png]




	Innenverpackung
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	Innenverpackung
Polsterung
Eine Innenverpackung sorgt für den Schutz der Sendung während des Transports. Eine gute Innenverpackung sollte die Fähigkeit besitzen, das Produkt gegen Stöße und Erschütterungen zu schützen und anschließend wieder in ihre ursprüngliche Form zurückzukehren, um ihre Polsterungsfunktion weiterhin wahrzunehmen. Vor dem Versand eines Pakets sollte eine Reihe von Materialien und Methoden für die Innenverpackung in Betracht gezogen werden.
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Materialien zur Innenverpackung

Polystyrol-Chips
Dienen in erster Linie als Hohlraumfüller bei leichten Artikeln. Sie werden nicht zur Verwendung für flache, schmale oder kompakte Produkte empfohlen, die innerhalb des Pakets wandern können, da sich die Chips während des Transports verschieben oder sacken können. Dieses Verschieben oder Sacken kann dazu führen, dass sich das Produkt innerhalb des Pakets bewegt und so einem höheren Beschädigungsrisiko ausgesetzt wird. Die Richtlinie für den Mindesteinsatz von Polystyrol-Chips sieht eine Mindestmenge von 8 cm um alle Seiten des Behälters vor. Außerdem muss das Paket um mindestens 2,5 - 5 cm überfüllt werden, um dem möglichen Verschieben oder Sacken Rechnung zu tragen.

Luftpolster-Plastikfolie
Verpackungsmaterial, das aus zwei Plastikfolien besteht, die unter Einschluss von Luftblasen luftdicht zusammengeklebt sind. Durch dieses Verfahren bietet die eingeschlossene Luft eine Polsterung zum Schutz gegen Stöße. Luftpolsterfolie ermöglicht eine gute Polsterung für leichte Artikel und lässt sich zum Einwickeln von Artikeln praktisch jeder Form bzw. Größe zuschneiden. Sie sollte nicht zum Einwickeln schwergewichtiger Artikel verwendet werden. Wickeln Sie Luftpolsterfolie in mehreren Lagen, um sicherzustellen, dass der gesamte Artikel einschließlich Ecken und Kanten geschützt wird.

Polyethylenfolie
Leichtes, weiches, elastisches Schaumfolienmaterial, das hervorragende Eigenschaften für Oberflächenschutz und Polsterung bietet. Ideal zum Schutz leichter Artikel.

Aufblasbare Verpackungen
Aufblasbare Verpackungen nutzen Luftdruck, um Artikel zu sichern und an ihrer Position innerhalb des Versandbehälters zu fixieren, und bieten Polsterung durch eine Luftschicht. Extreme klimatische Bedingungen wirken sich auf den Luftdruck in den Beuteln aus. Bei extremen Kältebedingungen nimmt das Luftvolumen ab, so dass zusätzlicher Hohlraum im Paket entsteht und sich das Beschädigungsrisiko für die Artikel erhöht.
ExtremeHitzebedingungen bewirken eine Ausdehnung der Luftbeutel, was die Nähte des Versandbehälters einer höheren Belastung aussetzen kann.

Höhenschwankungen wirken sich ebenfalls auf das Luftvolumen in den Luftbeuteln aus. Der Transport aus hoch gelegenen in niedrig gelegene Gebiete (zum Beispiel, wenn eine Sendung in Denver, Colorado, verpackt und nach New Orleans, Louisiana versandt wird) bewirkt eine Volumenverringerung der Luftbeutel, während die umgekehrte Richtung zu einer Ausdehnung des Luftbeutelvolumens führt.

Formverschäumung
Eine Formverschäumung wird durch eine chemische Mischung hergestellt, die sich ausdehnt und eine Schutzform um den Inhalt bildet. Eine Formverschäumung bildet eine Form um jedes beliebige Produkt, unterstützt Ecken, schützt Kanten und ist nützlich, wo Polsterung erforderlich ist. Zur maximalen Wirksamkeit muss die Formverschäumung gleichmäßig um die Artikel herum verteilt werden. Ansonsten kann der Schaum dem Produkt keinen Schutz bieten.
Wählen Sie eine den Verpackungsanforderungen angemessene Schaumdichte, die von Hohlraumfüllung bis hin zu Hochleistungspolsterung reichen kann.

Kraftpapier
Kraftpapier wird gewickelt und verknäult, um Hohlräume in einem Paket mit unzerbrechlichen Artikeln leichter und mittlerer Gewichte zu füllen. Knäulen Sie Kraftpapier dicht zusammen und verwenden es in einer Stärke von mindestens 10 cm zwischen Artikeln und um Artikel herum. Stellen Sie sicher, dass mindestens 10 cm Kraftpapier für alle sechs Außenseiten des Kartons verwendet werden.

Papierpolsterung
Eine mehrschichtige Papierfüllung (nicht Zeitungs- oder Rotationspapier), die zur Umwicklung nicht zerbrechlicher Artikel mittlerer und großer Abmessungen und solcher, die eine Feuchtigkeitsabsorption erfordern, ideal ist. Eine Papierpolsterung eignet sich hervorragend zur Auffüllung von Hohlräumen.

Expandierter Polystyrolschaum (EPS)
EPS ist ein formbarer, leichter und kostengünstiger Schaum mit minimalen Stoßpolstereigenschaften. EPS wird häufig mit Rippen ausgeführt, die bei Stößen komprimiert werden und dann ihre ursprüngliche Form wieder annehmen. EPS ist nicht so elastisch wie andere Poly-Schäume, wie zum Beispiel Polyethylen und Polyurethan. EPS eignet sich gut für weniger zerbrechliche Sendungen.

Polyethylenschaum (PE)
PE ist ein Zellschaum mit geringer Dichte. Geformter oder bearbeiteter Polyethylenschaum verfügt über hervorragende Fähigkeiten zur Stoß- und Erschütterungsverringerung, so dass er sich zur Polsterung hochwertiger oder zerbrechlicher Artikel eignet.

Polyurethanschaum (PU)
Polyurethan ist ein flexibler Schaum geringer Dichte, der gute Stoßdämpf- und Rückprallelastizitätseigenschaften besitzt. Da es ein leichter und weichelastischer Schaum ist, eignet er sich besser für leichte Ladungen.

Wellpappe
Zwei oder mehr Schichten ein- oder doppelschichtiger Wellpappe können aufeinander geklebt werden, um Blöcke oder Füllpolster herzustellen. Diese Polster können zur Bildung eines Schutzschilds zwischen Produkt und Karton eingesetzt werden. Polster aus Wellpappe eignen sich am besten für schwere, halbzerbrechliche bis unzerbrechliche Produkte. Wellpappe kann zu Steigen, Deckkartons, Trennwänden oder anderen Verpackungszubehörteilen geformt werden, die zur Polsterung halbzerbrechlicher bis unzerbrechlicher Artikel dienen und die unversehrte Lebensdauer des Versandbehälters erhöhen.
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Polsterungsmethoden
Verfüllen und Verstreben
Mit Hilfe eines rückprallelastischen Materials können Sie Sendungen verstreben und versteifen, so dass Stoßenergie aufgefangen und zum stärksten Punkt des Produkts geleitet wird. Die Verstrebungsmethode ist die bevorzugte Polsterungsmethode für schwergewichtige Pakete.

Flotieren/Füllen
Flotation ist eine Methode, bei der ein Objekt mit kleinen Stückchen eines Polstermaterials umgeben wird, die sich verschieben oder verfließen, um Hohlräume im Paket zu füllen und einen Stoß gleichmäßig auf die Oberfläche des Produkts zu verteilen. Diese Methode wird am besten in Verbindung mit anderen Verpackungsmethoden angewandt.

Umwickeln
Unter Verwendung verschiedener Packmaterialien in Form von Folien oder Bahnen werden einzelne Stücke umwickelt, um kleine Artikel zu schützen. Diese Methode eignet sich nicht zum Schutz schwergewichtiger Produkte.

Aufhängen
Frei schwebendes Aufhängen ist eine Methode, bei der das gepackte Produkt zum Schutz von den Seiten des Behälters fern gehalten wird. Die zur Aufhängung verwendeten Materialien sind beispielsweise Trageriemen, Klebeband, Schlingen, Poly-Film oder anderes Material, das als flexible Haltevorrichtung eingesetzt werden kann.

Geformte Gehäuse
Geformte Gehäuse werden der Form des Produkts angepasst und verteilen die Kraft auf das gesamte Produkt. 
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	Gewicht und Größe
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Wie stelle ich die Größe meines Pakets fest

 
Gewichtsgrenzen und maximale Abmessungen für Pakete

Wie stelle ich die Größe meines Pakets fest
Der Gurtumfang, dargestellt als Nummer 1 im Diagramm, bezeichnet die Strecke, die an der breitesten Stelle rechtwinklig zur Länge gemessen einmal vollständig um Ihr Paket oder Objekt herumführt.

Die Länge, dargestellt als Nummer 2 im Diagramm, bezeichnet die längste Seite Ihres Pakets oder Objekts.

Addieren Sie die gemessenen Werte für Länge und Umfang, um die Gesamtgröße Ihres Pakets zu erhalten.
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 Seitenanfang
Gewichtsgrenzen und maximale Abmessungen für Pakete
UPS hat für alle UPS Servicearten bestimmte Gewichtsgrenzen und maximale Abmessungen für die Pakete festgelegt. Die folgenden Einschränkungen gelten für einzelne Pakete. Für das Gesamtgewicht Ihrer Sendung und für die Gesamtzahl der Pakete in Ihrer Sendung gibt es keine Begrenzungen. 

· Pakete dürfen bis zu 70 kg wiegen 

· Pakete dürfen eine Länge mit Gurtumfang von insgesamt 330 cm haben 

· Pakete dürfen eine Länge von 270 cm haben 

· Pakete, die ein Gewicht von 31,5 kg (25 kg innerhalb der EU) überschreiten, erfordern einen speziellen Aufkleber zur Kennzeichnung als schweres Paket 

· Pakete, die im Verhältnis zum Gewicht sehr groß sind, erfordern besondere Preis- und Volumengewichtsberechnungen


Die oben aufgeführten Begrenzungen gelten für die meisten Pakete und Bestimmungsorte, jedoch gibt es einige Unterschiede aufgrund verschiedener ortsspezifischer Einschränkungen in einigen Ländern. Kontaktieren Sie UPS, um sich über weitere Einzelheiten zu informieren




	Pakete über 25kg
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Richtlinien zum Verpacken schwerer Pakete

 
Verwenden des UPS Signalaufklebers für schwere Pakete

Richtlinien zum Verpacken schwerer Pakete
Für Pakete mit einem Gewicht über 25 kg ist es sehr wichtig, die richtigen Verpackungsmaterialien zu wählen und sicherzustellen, dass sie für schwerere Paketinhalte geeignet sind. Beachten Sie beim sicheren Verpacken eines schweren Pakets die folgenden Punkte.

· Kartons müssen stabil gebaut und ihre Nähte vorzugsweise geheftet oder geklammert und nicht nur verklebt sein. Prüfen Sie die Stärke Ihres Kartons, indem Sie das Zertifikat des Kartonherstellers lesen, das sich in der Regel auf der Bodenklappe des Kartons befindet, um sicherzustellen, dass die Maximalgröße und das maximale Bruttogewicht nicht überschritten werden. 

· Verwenden Sie neue Kartons, die noch die volle Stabilität haben und noch nicht durch Feuchtigkeit oder früheren Gebrauch in ihrer Stabilität beeinträchtigt sind. 

· Verschließen Sie Ihren Karton mit strapazierfähigem Klebeband (vorzugsweise verstärktem Band), indem Sie je drei Streifen auf der Oberseite und der Bodenseite des Kartons so anbringen, dass die Mittelnaht und die beiden Kantennähte fest verschlossen werden. 

· Verwenden Sie nur dichtes Polstermaterial zum Schutz des Inhalts schwerer Pakete. Chips aus expandiertem Polystyrol und verknäultes Papier bieten Ihrer Sendung keinen wirksamen Schutz, da sie unter schweren Lasten eingedrückt werden und sich verlagern. Zugeschnittene Wellpappstücke oder passfertige Schaumgehäuse sind effektiver und verstärken die Stabilität des Außenkartons. 

· Wenn Sie Pakete zusammenbinden, muss jedes Paket in einem Karton verpackt sein, der zur Unterstützung des Gesamtgewichts aller Pakete ausgelegt ist. 

· Sie dürfen nur Pakete gleicher Größe zusammenbinden.
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 Seitenanfang
Verwenden des UPS Signalaufklebers für schwere Pakete
Bei Paketen, die über 25 kg wiegen, muss ein Aufkleber zur Kennzeichnung schwerer Pakete angebracht werden.

Bringen Sie den leuchtend gelben Aufkleber für schwere Pakete auf Ihrem Paket rechts neben dem Versanddokument gut sichtbar an und vermerken Sie das Gewicht des Pakets im weißen Bereich des Aufklebers.

Diese auffälligen Aufkleber für schwere Pakete geben UPS die Möglichkeit, Ihren schweren Paketen die spezielle Aufmerksamkeit und Behandlung zukommen zu lassen, die sie benötigen. Die Aufkleber weisen sowohl unsere Mitarbeiter als auch Ihre Kunden darauf hin, dass zur sicheren Handhabung dieser Pakete besondere Sorgfalt erforderlich ist.
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	Volumengewicht
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	Wenn Ihr Paket im Verhältnis zum Gewicht sehr groß ist, müssen Sie bei der Berechnung der Versandtarife eventuell das Volumengewicht beachten. 



	 
Informationen zum Volumengewicht

 
Messen des Volumens Ihres Pakets

 
Berechnung des Volumengewichts

Informationen zum Volumengewicht
Für die Bestimmung des Gewichts, das zur Berechnung Ihrer Rate verwendet wird, muss festgelegt werden, welche Regel gilt. Je nach gewähltem Service gelten unterschiedliche Regeln.

Das Volumengewicht berücksichtigt die Dichte, um das zu berechnende Gewicht festzulegen, d.h. den Raum, den ein Paket in Relation zu seinem tatsächlichen Gewicht einnimmt. Berechnungen des Volumengewichts basieren auf den volumetrischen Standards (können ohne vorherige Ankündigung geändert werden) der International Air Transport Association (IATA).

Pakete, die die UPS Gewichts- und Größenbeschränkungen überschreiten, werden nicht befördert. Wenn Sie dennoch im UPS System gefunden werden, unterliegen sie einer Gebühr für die zusätzliche Handhabung. 
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 Seitenanfang
Messen des Volumens Ihres Pakets
Berechnen Sie das Volumen Ihres Pakets, indem Sie die Höhe in cm (Nummer 1 im Diagramm) mit der Länge in cm (Nummer 2 im Diagramm) und der Breite in cm ( Nummer 3 im Diagramm) multiplizieren. Runden Sie jeweils auf oder ab in volle cm. Das Ergebnis ist das Volumen Ihres Pakets.
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 Seitenanfang
Berechnung des Volumengewichts
Sie können das Volumengewicht als zu berechnendes Gewicht angeben, wenn das Volumengewicht das tatsächliche Gewicht Ihres Paketes überschreitet.

· Tatsächliches Gewicht berechnen: Verwenden Sie eine normale Waage, um das tatsächliche Gewicht Ihres Pakets festzulegen. 

· Volumengewicht berechnen: Teilen Sie das Volumen durch 166, um das Volumengewicht in Pfund zu berechnen. Runden Sie Ihr Ergebnis auf das nächste volle Pfund auf. Um das Volumengewicht Ihres Pakets in Kilogramm zu berechnen, teilen Sie das Volumen Ihres Pakets in Zentimeter durch 6000. Runden Sie Ihr Ergebnis auf das nächste volle Kilogramm auf. 

· Zu berechnendes Gewicht berechnen: Vergleichen Sie das tatsächliche Gewicht jedes Pakets/jeder Zustellung mit seinem Volumengewicht. Das höhere Gewicht ist das zu berechnende Gewicht, das für die Berechnung der Rate verwendet wird. 
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